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Für unsere Heimatstadt Bad Frankenhausen und seine Ortsteile Esperstedt, Ichstedt, Udersleben, 
Ringleben und Seehausen - das Programm der CDU Bad Frankenhausen.

Die Entwicklung unserer Heimatstadt geht weiter voran - neue touristische Projekte sind geplant und 
werden umgesetzt. Bad Frankenhausen lebt vom Tourismus. Projekte zum Ausbau des touristischen 
Angebots häufen sich. Hier den Überblick zu behalten und unsere Ortsteile mitnehmen – das soll die 
Maxime unserer Entscheidungen im Stadtrat sein. Für die CDU Bad Frankenhausen ist der finan-
zielle Faktor ein entscheidender Grund, der Augenmaß und Weitsicht für unsere Kurstadt erfordert. 
Projekte umzusetzen und anzuschieben allein aus dem Grund einer Förderung greift uns zu kurz. 
Wir müssen immer auch deren Pflege und Erhalt mitdenken. Die Einführung eines Nachhaltigkeits-
check ś weist Folgekosten und Wirtschaftlichkeit Frühzeit aus und hat kommende Generationen im 
Blick.

Gemeinsam Kurstadt gestalten - wir sind mittendrin!



Für unsere Ortsteile setzen wir uns für Entwicklung in gleichem Maß ein, wie es für die Kernstadt 
verfolgt wird. Das Gewerbegebiet Ringleben bietet bislang ungenutzte Potentiale. Wirtschaftsförde-
rung muss oberste Priorität erhalten! Kultur und Sport dürfen kein Privileg der Kernstadt sein. 

Wir sind Impulsgeber für andere Städte im Kyffhäuserkreis: Bad Frankenhausen mit allen Ortsteilen 
verzeichnet konstant einen Zuzug von Familien und von Menschen, die die umfangreiche Infrastruk-
tur, unsere Innenstadt, kulturelle Angebote und die Gesundheitsversorgung wertschätzen.

Die CDU Bad Frankenhausen ist gestaltender Teil dieser positiven Entwicklung und will und wird es 
auch weiterhin bleiben. Ob als Mitglied im Stadtrat, berufene Bürgerin im Ausschuss oder als Ver-
einsmitglied - wir sind mittendrin, wollen mit Ihnen und für Sie unsere Heimat gestalten.



49 Jahre, Vertriebsleiter

Listenplatz
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Mein Motto ist: Tradition ist nicht das Bewahren der 
Asche, sondern das Weitergeben des Feuers. 

Ich bin Karnevalist, Sportschütze, und Skatspieler –
Hobbies so vielfältig wie ich mir das Leben für
die Menschen in unserer Stadt wünsche.

Andre Firme



Wir setzen uns für Ordnung, 
Sauberkeit und Sicherheit ein. 
In der Kernstadt wie auch in 
jedem unserer Ortsteile. Hier-
für müssen die Stadtwerke und 
das Ordnungsamt personell 
gestärkt werden. Parkanlagen, 
Grünanlagen und Spielplätze 
müssen in einem sauberen 
Zustand sein, so wie es einer 
Kurstadt würdig ist.

Fußwege, Straßen und öffent-
liche Plätze müssen in einem 
verkehrssicheren Zustand 
sein und bleiben. Tempo 30 
Zonen sollen auch in unseren 
Ortsteilen ausgeweitet wer-
den. 

Das Gewerbe und der ört-
liche Einzelhandel müssen 
alle erdenkliche Unterstüt-

zung durch die Verwaltung 
erhalten. Die Ansiedlung von 
Gewerbe muss genauso prio-
risiert werden, wie der Aus-
bau der touristischen Infra-
struktur.

Kurstadt Sauberkeit und Sicherheit und 
wirtschaftliche Entwicklung



36 Jahre, Verwaltungsfachwirtin & Dozentin an der 
Thüringer Verwaltungsschule
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Meine Freizeit gestalte ich gern mit Familie und Freunden 
in und um Bad Frankenhausen. Wir mögen die Nähe zur 
Natur und schätzen die vielfältigen Angebote der Stadt 
und seiner Ortsteile.

Franziska Göhring



Bad Frankenhausen bietet 
für Familien so viele Möglich-
keiten. Finanzielle Entlastung 
bspw. bei der Mittagsversor-
gung im Kindergarten ist eine 
Erleichterung und sollte bei-
behalten werden. Aber auch in 
anderen Bereichen, die Fami-
lien betreffen, sollte sich Bad 
Frankenhausen einbringen.

Es zählen nicht nur die Tou-
ristenzahlen. 

Das Zertifikat „Familien-
freundliche Kommune“ muss 
wieder in den Blick rücken. 
Bestehende Angebote gilt es 
zu prüfen und neu zu bewer-
ten. Das lokale Bündnis für 
Familien, der Kinder- und 
Jugendstadtrat und unser Be-

hinderten- und Seniorenbei-
rat sollten in regelmäßigem 
Kontakt mit Verwaltung, Bür-
germeister und Ortschafts-
bürgermeistern stehen, damit 
die Interessen der verschiede-
nen Gruppen stärker Berück-
sichtigung finden können.

Kurstadt Familienwohlfühlstadt



48 Jahre, Verwaltungsbeamter
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Meine Freizeit gehört der DLRG – getreu unserem Motto 
Leben retten – Wasser lieben, verbringe ich viel Freizeit 
in den Schwimmbädern der Region.  Das Laufen und der 
Kyffhäuserberglauf gehören weiterhin zu mir.

Sören Schobeß



Bahnanschluss und Ortsum-
fahrung sind zwei wichtige 
Standortfaktoren, um die Kur-
stadt gut erreichbar zu machen 
und den innerstädtischen Ver-
kehr zu entlasten. 
Ein ordentliches Parkleitsys-
tem ist unerlässlicher Baustein 
eines ganzheitlichen Verkehrs-
leitsystems.

Der Grillplatz am Stadtpark 
bedarf einer Aufwertung,
damit er endlich seiner Be-
stimmung gerecht werden 
kann – Beleuchtung und 
Überdachung lassen ihn zu 
einem Ort der Begegnung 
werden.

Kurstadt mobile Stadt auf vielen Wegen gut erreichbar



53 Jahre, Diplombauingenieur
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Getreu dem Motto: „Wer etwas möchte, findet Wege“ (J. W. 
v. Goethe) können wir Bad Frankenhausen weiter
entwickeln!

Kersten Wallrodt



Für die kommende Wahl 
setzen wir auf Innovation und 
zukunftsorientierten Ausbau 
unserer Stadt durch gezielte 
Digitalisierungsmaßnahmen. 
Digitale Anzeigen, eine App 
für die Stadt, das Amtsblatt 
digital und in Papierform – 
analog und digital schließen 
sich nicht aus. Der Ausbau von 
Ladeinfrastruktur muss auch 

in unseren Ortsteilen Priori-
tät haben. Die Dachflächen 
unserer kommunalen Objekte 
sollten zur Eigenstromversor-
gung genutzt werden. Private 
Investitionen in die Nutzung 
erneuerbarer Energien sollen 
positiv begleitet werden!

Bad Frankenhausen muss 
sich als führender Kurort 

festigen und weiterentwickelt 
werden. Unsere Stadt soll fit 
für die Herausforderungen 
von morgen gemacht werden 
und gleichzeitig ihre Einzig-
artigkeit als Kurort bewahren! 

Gemeinsam können wir diese 
Vision für unsere Stadt ver-
wirklichen.

Kurstadt digital, erneuerbar und innovativ



27 Jahre, Zahnmedizinische Fachangestellte
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In meiner Freizeit gehe ich gern schwimmen und
engagiere mich im Kinder- und Jugendstadtrat.

Nicole Elke Rupprecht



Eine Bebauung von Baulü-
cken macht unsere Stadt und 
ihre Ortsteile attraktiv. Die 
Erfassung von Leerständen 
verschafft einen Überblick 
und gibt Orientierung für die 
künftige Entwicklung.
Ausbau-, Neubau- und Umbau-
potentiale für Wohnraum in 
den Ortsteilen sind zu identi-
fizieren und zu nutzen. Ein 

aktualisiertes und digital zur 
Verfügung stehendes Leer-
standskataster wirbt bei Inte-
ressenten. 

Das bestehende integrierte 
Stadtentwicklungskonzept 
ist konsequenter umzuset-
zen und zu aktualisieren. 
Die Wohnraumanalyse ist zu 
aktualisieren - 

zentrale und bezahlbare Woh-
nungen für alle Generationen 
sollten unser Ziel sein.

Kurstadt junge Wohnstadt



56 Jahre, Landwirtin
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Meine Freizeitgestaltung findet meist mit meinen Enkel-
kindern statt. Sportlich und Aktiv zu bleiben ist mir wich-
tig. Unter dem Motto „Geht nicht – gibt’s nicht“ halten wir 
als Familie stets zusammen

Katy Schmidt



Der Naturraum um Bad Fran-
kenhausen ist einmalig. Das 
Kyffhäusergebirge auf der 
einen Seite und der weite Blick 
ins Land im Esperstedter Ried. 
Salzpflanzen und Orchideen, 
seltene Fledermausarten und 
Zugvögel im Herbst, Bad Fran-
kenhausen und die Ortsteile 
sind von einzigartigen und 
schützenswerten Landschafts-

gebieten umgeben. Dies 
bestmöglich zu schützen und 
touristisch behutsam damit 
umzugehen, das muss unser 
Ziel sein. Im guten Miteinan-
der mit unseren Landwirten 
und Jagdgenossenschaften 
gilt es gemeinsame Ziele zur 
Naturraumentwicklung abzu-
stimmen. 

Kurstadt – naturnahe Stadt



Listenplatz
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24/7, jeden Tag steht die Feuer-
wehr für die Sicherheit der Be-
wohner bereit. Eine hohe Ver-

antwortung für alle ehrenamtlich 
Engagierten.

Alexander Krausholz
50 Jahre, Berufssoldat

Kurstadt – ein sicherer Ort für seine Einwohner

Die Ortsteile sind ein Teil der 
Stadt Bad Frankenhausen und 
sind weiter zu intergieren und 
zu stärken.
Unsere Ortsteilbürgermeister 
und Ortsteilbürgermeisterin-
nen sind wichtige Ansprech-
partner vor Ort. Dieses muss 
durch mehr Eigenverantwor-
tung und Anerkennung ge-
stärkt werden. 

Der Feuerwehrentwicklungs-
plan der Stadt Bad Franken-
hausen ist zu großen Teilen 
umgesetzt. Anpassungen sind 
auf Grund der sich geänder-
ten Umstände (Unwetter- 
Starkregenereignisse) zwin-
gend erforderlich.
Feuerwehr ist ein hoch pro-
fessionalisiertes Ehrenamt 
und verdient Unterstützung 
und Anerkennung in der Be-
völkerung.



Listenplatz
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Phil Ponndorf

Kurstadt jung und innovativ

Eine Stadt wie Bad Franken-
hausen zieht junge Menschen 
an. Damit es nach der Party 
auch sicher nach Hause geht, 
sollte der Bürgerbus Sonder-
fahrten in unsere Ortschaften 
anbieten.

Für mehr Mobilität brauchen 
wir E – Ladepunkte an unseren 
Radwegen und in der Innen-
stadt.

Für die neue Generation 
Fahrräder werden moderne, 
passende Fahrradständer be-
nötigt.
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65 Jahre, staatlich. Anerkannte
Erzieherin und Heilpädagogin
Ich habe und hatte immer Freude im Umgang mit Men-
schen. Während meines Berufslebens als
Erzieherin und heut als Organisatorin des Seniorentreffs 
in Seehausen.

Angela Wittke



Ich möchte das alle Rechte der 
Senioren und Kinder wahrge-
nommen werden, dass Bar-
rierefreiheit in unseren Bür-
gerhäusern umgesetzt wird. 
Kinder und Senioren sollen 
immer schöne Momente in 
ihrem Leben haben und
Freude empfinden.
 

Eine jährliche, professionelle 
Grundreinigung in unseren 
Dorfgemeinschaftshäusern 
zeugt von Wertschätzung und 
unterstützt die Ehrenamtli-
chen vor Ort.

Kurstadt - Bildungsstadt
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70 Jahre, Rentner
Ich lebe seit 2014 in unserer Stadt, habe sie ins Herz ge-
schlossen und möchte daher ihre Zukunft aktiv mitgestal-
ten.

Reinhard Senft



Unsere Vereine sind die Träger 
kulturellen Lebens. Insbeson-
dere in unseren Ortschaften 
ergänzen sie das Freizeitange-
bot für alle Generationen. 

Die Pflege und Unterhaltung 
von Sportanlagen in unseren 
Ortsteilen darf nicht allein den 
Ehrenamtlichen überlassen 
werden.

Für öffentliche Veranstal-
tungen, für Sportevents und 
Training brauchen wir saube-
re und zugängliche Sanitär-
anlagen.

Kurstadt lebendig dank Ehrenamt



64 Jahre, Verwaltungsfachwirt
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Ich bin Mitglied im Kirchenrat und so gehört ein Teil mei-
ner freien Zeit der Arbeit in der Gemeinde. Meine Enkel-
kinder halten mich jung.

Volker Noa



Ich möchte, dass in den Orts-
teilen gleichwertige Lebensbe-
dingungen geschaffen werden. 
Ein Anfang kann die Etablie-
rung von 24 – Stunden Dorf-
läden sein. 

Für den Ortsteil Ringleben 
möchte ich, dass junge Eltern 
mit ihrem Kinderwagen oder 
Senioren mit einer Gehilfe auf 

verkehrssicheren Bürger-
steigen ihre Ziele erreichen. 
Dafür ist die Grundhaltung 
Sanierung der Gehwege nötig. 

Der Kulturpark war ein Treff-
punkt für alle Generationen. 
Mit der Schaffung eines Spiel-
platzes, der Sanierung der 
Wege und Zaunanlagen kann 
das wieder so werden!

Ich setze mich für den Erhalt 
unseres traditionsreichen 
Kindergartens ein.

Kurstadt



Silvana Schäffer
CDU Bad Frankenhausen

Friedhofstr. 9
06567 Bad Frankenhausen

Gute Kurstadt-Politik
braucht
gute Stadträte

Deshalb am 26. Mai mit allen
Stimmen die CDU wählen!


